
 
18.04.25 Morgenmurli Om Shanti BapDada Madhuban 
 

Essenz: Essenz: Liebliche Kinder, seid euch selbst gegenüber barmherzig. Folgt den Weisungen, die 
der Vater euch gibt, denn dann ist euer Glück unbegrenzt und ihr seid geschützt vor Mayas 
Fluch. 

Frage: Wann werdet ihr von Maya verflucht? In welchem Zustand befindet sich eine Seele, auf der 
ein Fluch lastet? 

Antwort: 1. Wenn ihr dem Vater gegenüber respektlos werdet, das Studium und die Juwelen des 
Wissens missachtet und euren eigenen Anweisungen folgt, dann werdet ihr von Maya 
verflucht. 
2. Wenn euer Verhalten lasterhaft ist und ihr keine göttlichen Tugenden verinnerlicht, seid 
ihr euch selbst gegenüber unbarmherzig. Dann verschließt sich euer Intellekt. Solche 
Kinder sind außerstande, auf dem Herzensthron des Vaters zu sitzen. 

 

Om Shanti. Ihr spirituellen Kinder seid überzeugt und habt das Vertrauen, dass ihr jetzt seelenbewusst 
werdet und euch an den Vater erinnert. Maya, Ravan, verflucht euch und macht euch unglücklich. 
„Fluch“ ist ein Begriff für Leid, „Erbschaft“ ist ein Wort des Glücks. Die vertrauensvollen und 
gehorsamen Kinder verstehen dies sehr gut. Nur wer dem Vater gegenüber gehorsam ist, ist Sein nahes 
Kind. Wie sie sich selbst auch sehen mögen – nur wer in der Lage ist, auf dem Herzensthron des Vaters 
zu sitzen, kann das Erbe beanspruchen. Wer Maya gehorcht und den Vater vergisst, kann niemandem 
das Wissen vermitteln. Sie verfluchen sich selbst. Kinder, ihr wisst, dass Maya sehr mächtig ist. Wenn 
ihr dem Unbegrenzten Vater gegenüber ungehorsam seid, dann ist klar, dass Maya euch beeinflusst und 
dass ihr ihren Anweisungen folgt. Es heißt: Gottes Weisungen sollen das Wichtigste sein und mit Liebe 
akzeptiert werden. Deshalb sagt der Vater: Kinder, bemüht euch, an Mich zu denken. Dann könnt ihr 
Mayas Einflussbereich verlassen und euch in Gottes Schoß begeben. Der Vater verfügt über das 
gesamte Wissen. Wenn ihr Ihm zuhört, öffnet sich euer göttlicher Intellekt. Nur der Eine Vater kann das 
Schloss vor eurem Intellekt öffnen. Wie würde euer Zustand werden, wenn ihr Shrimat ignoriert? Wenn 
ihr Maya gegenüber standhaft bleibt, könnt ihr einen erhabenen Status beanspruchen. Ihr werdet dem 
Wissen zuhören, könnt es verinnerlichen und andere dazu inspirieren, es ebenfalls zu verinnerlichen. 
Wie wird dann euer Zustand sein? Der Vater ist der Herr der Armen. Die Menschen spenden nur den 
Armen etwas. Auf die gleiche Weise gibt Baba eine unbegrenzte Spende. Wenn ihr Shrimat befolgt, 
öffnet sich euer Intellekt. Was werdet ihr dadurch erlangen? Wer Shrimat befolgt, ist ein nahes Kind des 
Vaters. Der Vater ist barmherzig. Er versteht, dass Maya euch vollkommen auslöscht, sobald ihr von 
hier fortgeht. Wer Selbstmord begeht, zerstört sich selbst. Der Vater erklärt: Habt Barmherzigkeit mit 
euch selbst. Befolgt Shrimat und lasst eure eigenen Gebote (Manmat) beiseite. Shrimat zu befolgen, 
lässt den Grad eures Glücks steigen. Seht euch die Gesichter von Lakshmi und Narayan an; sie sind so 
heiter. Bemüht euch, auch so einen hohen Status zu beanspruchen. Der Vater gibt euch die 
unvergänglichen Juwelen des Wissens, warum solltet ihr sie nicht wertschätzen? Füllt eure Taschen mit 
diesen Juwelen. Hört diesem Wissen zu und erinnert euch an den Vater, damit euer Verhalten göttlich 
wird. Der Vater sagt wiederholt: Seid euch selbst gegenüber barmherzig! Verinnerlicht göttliche 
Tugenden! Dies hier ist die lasterhafte Gesellschaft. Der Vater ist gekommen, um Bharat in den 
Himmel, in das Land der Engel zu verwandeln. Die Menschen stolpern so sehr umher. Sie gehen zu den 
Sannyasis etc., weil sie glauben, dass sie dort Frieden im Geist erhalten. Diese Worte sind jedoch falsch 



und ohne Bedeutung. Es ist die Seele, die Frieden möchte, aber sie ist selbst der Inbegriff des Friedens. 
Sie fragen nicht: „Wie kann ich, die Seele Frieden erlangen?“ Sie fragen stattdessen: „Wie kann der 
Geist Frieden erlangen?“ Sie wissen weder, was Geist und Intellekt sind, noch was die Seele ist. Sie 
wissen gar nichts. Was auch immer sie sagen oder tun – es gehört zum Weg der Anbetung. Anbeter 
steigen immer weiter die Leiter hinab und werden letztendlich tamopradhan. Auch wenn jemand über 
sehr viel Reichtum etc. verfügt – er befindet sich dennoch im Königreich Ravans. Ihr Kinder solltet das 
alles sehr gut erklären und dazu diese Bilder benutzen. Der Vater fährt fort, den Kindern aus allen 
Centern die wahren Zusammenhänge zu erklären. Alle sind jedoch unterschiedlich. Einige Kinder 
bemühen sich gar nicht erst darum, den Rang eines Königs zu beanspruchen. Sie verrichten keinen 
Dienst und sind sich selbst gegenüber unbarmherzig. Welchen Rang werden sie wohl unter den Bürgern 
einnehmen? Man versteht, dass dies ihre Rolle im Drama ist. Um euch selbst Wohltat zu erweisen, gilt 
es, das Wissen zu studieren und in Erinnerung zu sein. Wenn ihr in Erinnerung an Baba seid, gibt es 
Wohltat. Nur durch die Erinnerung werdet ihr rein. Dieses Wissen ist sehr leicht verständlich, seid 
jedoch auch euch selbst gegenüber wohltätig. Nur wenn ihr in Erinnerung an Baba bleibt, seid ihr 
imstande, euch selbst Wohltat zu erweisen. Wie könnt ihr rein werden, ohne in Erinnerung zu sein? 
Wissen ist etwas völlig anderes als Erinnerung. Viele Kinder sind sehr schwach im Fach der 
Erinnerung. Es fällt ihnen schwer, in Erinnerung zu bleiben. Wie können sie ohne Erinnerung von ihrer 
Sündenlast befreit werden? Sie werden stattdessen heftige Auswirkungen erfahren und sehr viel Reue 
empfinden. Wer kein materielles Einkommen verdient, wird dafür nicht bestraft. Es gibt jedoch eine 
Sündenlast auf euren Schultern und die zieht Konsequenzen nach sich. Wenn ihr euch respektlos 
verhaltet, nachdem ihr Babas Kinder geworden seid, sind sie umso heftiger. 

Der Vater sagt: Seid euch selbst gegenüber barmherzig und bleibt im Yoga. Ansonsten begeht ihr 
unnötigerweise spirituellen Selbstmord. Es ist, als ob jemand aus dem Fenster springt und nicht gleich 
stirbt, sondern schwer verletzt ins Krankenhaus gebracht wird. Er weint fortwährend: „Es war alles 
umsonst.“ Er ist nicht gestorben, aber von welchem Nutzen ist sein Leben dann noch? Hier ist es 
ähnlich. Es gilt, sehr hoch aufzusteigen. Wenn ihr Shrimat nicht befolgt, fallt ihr. Wenn ihr weiterhin 
Fortschritte macht, könnt ihr sehen, welchen Status ihr erhaltet und was ihr später sein werdet. Wer 
dienstfähig und gehorsam ist, beansprucht einen hohen Status. Andernfalls werden sie Mägde und 
Diener sein und vorher erfahren sie Leid. In jener Zeit nehmen Baba und Dada die Gestalt von 
Dharamraj an. Einige Kinder begreifen das nicht und sie machen weiterhin Fehler. Die Konsequenzen 
müssen hier erfahren werden. Je mehr Dienst ihr verrichtet, desto nützlicher seid ihr. Ansonsten seid ihr 
zu nichts zu gebrauchen. Der Vater sagt: Wenn ihr nicht imstande seid, anderen Wohltat zu erweisen, 
dann seid zumindest euch selbst gegenüber wohltätig. Selbst Mütter, die in Bindung leben, erweisen 
sich selbst weiterhin Wohltat. Kinder, der Vater rät euch zur Vorsicht. Wenn ihr von Namen und Form 
eines Mitmenschen beeinflusst werdet, dann täuscht Maya euch. Manche erzählen Baba, dass sie 
schlechte Gedanken bekommen, wenn sie jemanden anschauen. Der Vater erklärt: Verrichtet keine 
unreinen Handlungen durch eure physischen Organe. Wenn eine Person mit unreinem Blick und einem 
schlechten Charakter ins Center kommt, dann verwehrt ihr den Eintritt. Wenn jemand in der Schule sich 
schlecht benimmt, wird er bestraft. Der Lehrer wird allen sagen, wie schlecht sich derjenige benommen 
hat und dass dies der Grund war, warum man ihn von der Schule verwiesen hat. Der Vater sagt: Ihr dürft 
niemals eine unreine Blickweise haben. Wenn ihr keinen Dienst verrichtet und euch nicht an den Vater 
erinnert, dann wird es sicherlich Unreinheit geben. Die Namen derjenigen, welche guten Dienst 
verrichten, werden lobend erwähnt. Wenn ihr auch nur den geringsten schlechten Gedanken habt oder 
jemanden auch nur ein wenig auf lüsterne Weise anseht, dann könnt ihr verstehen, dass Maya euch 



angreift. Ihr solltet sofort damit aufhören. Ansonsten wird es stärker werden und großen Schaden 
anrichten. Erinnert euch an den Vater und ihr seid in Sicherheit. Baba warnt die Kinder: Seid achtsam, 
dass ihr nicht den Namen eures Clans diffamiert. Wenn Paare in reiner Ehe zusammenleben, dann 
verherrlichen sie Babas Namen sehr. Einige beschmutzen aber auch ihr Gesicht. Ihr seid 
hierhergekommen, um Erlösung zu erlangen und nicht, um euch in Gefahr zu bringen. Das schlimmste 
Laster ist die sinnliche Begierde und an 2. Stelle steht der der Zorn. Ihr seid hier, um eure Erbschaft 
vom Vater zu beanspruchen, aber stattdessen lasst ihr zu, dass Maya euch angreift und verflucht. Ihr 
fallt dann vollständig und das bedeutet, ihr verflucht euch selbst. Deshalb erklärt der Vater: Geliebte 
Kinder, seid sehr vorsichtig. Wenn eine lasterhafte Person ins Center kommt, dann schickt sie sofort 
weg. In den Schriften steht, dass einige kamen, um Nektar zu trinken, aber sobald sie fortgingen, 
wurden sie Teufel und verrichteten lasterhafte Handlungen. Sie können dann mit niemandem über 
dieses Wissen sprechen. Es ist so, als ob ein Schloss an ihrem Intellekt angebracht wäre. Der Vater sagt: 
Bleibt im Dienst beschäftigt. Wenn ihr in ständiger Erinnerung an Baba bleibt, werdet ihr am Ende nach 
Hause zurückkehren. Es gibt das Lied: „Oh Reisender der Nacht, werde nicht müde!“ Alle Seelen 
müssen wieder nach Hause zurückkehren. Euch Seelen wird tagtäglich gesagt, dass ihr die Reisenden 
seid, die sehr bald in das Land der Stille gehen. Erinnert euch dafür weiterhin an den Vater, an euer 
Zuhause und an eure Erbschaft. Prüft euch selbst, damit ihr erkennt, ob Maya euch auf irgendeine 
Weise täuscht. Fragt euch: „Erinnere ich mich an Meinen Vater?“ Die erhabenste Bemühung besteht 
darin, die volle Aufmerksamkeit konstant auf den allerhöchsten Vater zu richten. Der Vater sagt: 
Kinder, vermeidet unbedingt die unreine Blickweise. Sie bedeutet Körperbewusstsein und der reine 
Blick bedeutet Seelenbewusstsein. Kinder, richtet euren Blick konstant auf den Vater. Das Erbe in Form 
des Königreichs der Welt ist großartig. Niemand hier hat sich je träumen lassen, dass das Königreich 
der Welt durch Erinnerung und Studium erlangt werden kann. Wenn ihr gut studiert und einen hohen 
Status beansprucht, ist der Vater sehr zufrieden. Der Lehrer und der Satguru sind dann auch sehr 
zufrieden. Fahrt fort, euch an Baba zu erinnern und Er wird euch weiterhin sehr viel Liebe schenken. 
Der Vater sagt: Kinder, entfernt eure Schwächen, denn sonst werdet ihr Meinen Namen unnötigerweise 
diffamieren. Der Vater verwandelt euch in Meister der Welt. Er erschließt euch euer Schicksal. Nur die 
Menschen Bharats waren derart vom Schicksal begünstigt und nur sie wurden danach vollkommen 
unglücklich. Ihr werdet jetzt erneut unterrichtet, wie ihr euer großartiges Schicksal schmieden könnt. 
Baba hat erklärt, dass auch all die berühmten religiösen Menschen zu euch kommen werden. Sie 
werden Raja Yoga lernen und wieder gehen. Den Touristen, die euer Museum besuchen, könnt ihr 
erklären, dass das Tor zum Paradies jetzt geöffnet wird. Erklärt ihnen das Bild des Baumes: „Seht her, 
ihr kommt zu einer bestimmten Zeit und die Rolle, die die Menschen Bharats spielen, beginnt ebenfalls 
zu einem festgelegten Zeitpunkt. Hört diesem Wissen zu, geht dann in euer Land zurück und sagt den 
Menschen dort, sie sollen sich an den Vater erinnern. Auf diese Weise können sie von tamopradhan 
wieder satopradhan werden. Sie wollen Raja Yoga lernen. Hatha-Yogi-Sannyasis können keinen Raja 
Yoga lehren. Ihr werdet mit diesem Auftrag ins Ausland gehen. Ihr benötigt sehr gute Methoden, um 
euren Mitmenschen das Wissen zu vermitteln. Eines Tages werden auch die Religionsführer 
hierherkommen. Selbst wenn nur einer von ihnen durch euch das Wissen klar versteht, werden viele 
andere ihm folgen. 

Wenn es in den Intellekt einer Person dringt, wird sie es in den Zeitungen drucken lassen etc. Auch das 
ist im Drama so festgelegt. Wie könnten die Menschen sonst lernen, sich an den Vater zu erinnern? 
Jeder muss die Vorstellung des Vaters erhalten. Der eine oder andere wird auftauchen und die Nachricht 
verbreiten, dass der Vater gekommen ist. Die Menschen gehen gern ins Museum, um sich dort alte 



Dinge anzusehen. Sie werden dann hierherkommen, um euer Wissen aus uralter Zeit zu hören. Viele 
werden kommen und einige werden in der Lage sein, alles sehr klar zu verstehen. Alle werden hier 
Drishti erhalten. Ihr werdet die Botschaft auch ins Ausland bringen und den Menschen dort sagen: 
Erinnert euch an den Vater und ihr könnt innerhalb eurer Religionsgemeinschaft einen hohen Status 
beanspruchen. Im Laufe der Wiedergeburten steigt jede Seele immer weiter ab, d.h. sie wird 
tamopradhan. Der Papst und andere Religionsoberhäupter können nicht sagen: „Erinnert euch an den 
Vater.“ Sie kennen Ihn nicht einmal. Ihr verfügt über sehr gutes Wissen. Weiterhin werden 
wunderschöne Bilder erschaffen und das Museum noch attraktiver machen. Viele werden kommen und 
sich die Bilder ansehen. Je größer sie sind, desto leichter kann mit ihrer Hilfe das Wissen erklärt 
werden. Es sollte euch viel daran liegen, eure Mitmenschen auf diese Weise zu unterrichten. Euch sollte 
klar sein, dass ihr, seitdem ihr Brahmanen geworden seid, Belohnungen erhaltet, die eurem Einsatz im 
Dienst entsprechen. Ihr werdet sowohl hier, als auch in der neuen Welt diese Belohnungen erhalten. Ihr 
werdet würdig, angebetet zu werden. Verinnerlicht dieses Göttliche Wissen. Der Vater sagt: Ihr solltet 
euch sehr im Dienst engagieren. Es gibt Wohltat, wohin auch immer der Vater euch schickt, um dort 
Dienst zu tun. Euer Intellekt sollte den ganzen Tag über mit Dienstgedanken beschäftigt sein. Den 
Menschen im Ausland muss noch immer die Einführung des Vaters gegeben werden: Erinnert euch an 
den meistgeliebten Vater. Macht niemals mehr ein körperliches Wesen zu eurem Guru. Der Spender der 
Erlösung für alle ist nur der eine Vater. Ein Massensterben steht bevor. Es gibt den Großhandel und den 
Einzelhandel. Baba ist der Großhändler und Er gibt euch eure Erbschaft en gros. Er sagt: Ihr bekommt 
für 21 Leben das Königreich der Welt. Die Hauptbilder sind die Trimurti, der Kreislauf, der Baum, die 
Treppe und das vielfältige Abbild. Es gibt auch das Bild, auf dem erklärt wird, wer der Gott der Gita ist. 
Dieses Bild ist erstklassig. Das vollständige Lob des Vaters geht aus diesem Bild hervor. Der Vater hat 
Krishna so erhaben gemacht. Gott, der Vater, hat uns das Erbe in Form des Himmels gegeben. Im 
Eisernen Zeitalter gibt es so viele Menschen, während es im Goldenen Zeitalter nur sehr wenige sind. 
Wer hat diese Transformation bewirkt? Niemand weiß das. Touristen besuchen bevorzugt die großen 
Städte. Sie werden zu euch kommen und die Weisungen des Vaters akzeptieren. Ihr erhaltet sehr viele 
wirksame Methoden für den Dienst. Geht auch ins Ausland. Einerseits werdet ihr weiterhin des Vaters 
Vorstellung geben, andererseits gibt es immer mehr Kampf und Streit. Im Goldenen Zeitalter gibt es nur 
sehr wenige Menschen. Alle anderen werden definitiv in die Zerstörung geführt, nach Hause gehen und 
sich dort aufhalten. Weltgeschichte und Geographie wiederholen sich identisch. Was auch immer 
geschah, wird sich wiederholen. Es muss jedoch jemand klug genug sein, dies alles zu erklären. 
Achcha. 

An die lieblichen, innig geliebten Kinder, Liebe, Grüße von Mutter und Vater, BapDada, und guten 
Morgen. Namaste des Seelen-Vaters an die Seelen-Kinder. 

Essenz für die Verinnerlichung: 

1. Haltet euren Blick immer auf den Vater gerichtet. Bemüht euch, seelenbewusst zu werden, damit ihr 
vor Mayas Täuschungsmanövern geschützt seid. Ehrt durch eure reine Blickweise den Namen eures 
Clans. 

2. Bleibt im Dienst beschäftigt. Seid dienstfähig und gehorsam. Erweist euch selbst und auch anderen 
Wohltat. Verhaltet euch vorbildlich. 
Segen: Möget ihr die Bewusstseinsstufe haben, mit der ihr einen Schlusspunkt setzen könnt und 



jede Unruhe der Materie beendet, und somit Herr (Lord) über die Materie sein. 
Aktuell gibt es immer mehr Unruhen. Die Endprüfung beinhaltet einerseits 
furchterregende Formen der Materie und andererseits ebensolche Formen der fünf Laster. 
Tamoguni Seelen und alte Sanskars werden versuchen, ihre letzte Chance zu nutzen und 
anzugreifen. In solch einer Zeit benötigt ihr die Kraft des Zusammenzupackens. Ihr müsst 
auch üben, stabil in der körperlichen Form zu sein. In einem anderen Moment gilt es, stabil 
in der subtilen Form und im nächsten Moment stabil in der körperlosen Form zu sein. Seht, 
aber seht nichts; hört, und hört nichts. Wenn ihr in der Lage seid, einen Schlusspunkt zu 
setzen, könnt ihr die Herren der Materie werden und sämtlichen Aufruhr beenden. 

Slogan: Werdet hindernisfreie Diener, um ein Recht auf das hindernisfreie Königreich zu haben. 
  

*** O M S H A N T I *** 

Avyaktes Signal: Bleibt stets siegreich durch das Bewusstsein der kombinierten Form 

Seid euch stets bewusst: „Ich, die Seele, bin mit der Höchsten Seele kombiniert. Die Höchste Seele 
kann nicht ohne mich sein und ich kann nicht von Ihr getrennt werden.“ Ihr werdet unvergänglich durch 
den spirituellen Duft, der entsteht, wenn ihr in jeder Sekunde die Anwesenheit des Meisters erfahrt. 


